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Versuchter Einbruch in Borstel-
Hohenraden: Polizei sucht Zeugen
Unbekannte versuchten am 24.08.2024 in Borstel-

Hohenraden, ein Einfamilienhaus aufzubrechen. Zeugen
gesucht!

26.08.2024 – 15:23

Polizeidirektion Bad Segeberg

In der beschaulichen Gemeinde Borstel-Hohenraden, genauer
gesagt in der Quickborner Straße, kam es am Samstag, den 24.
August 2024, zu einem bemerkenswerten Vorfall. In einem
Einfamilienhaus versuchten unbekannte Täter gewaltsam, sich
Zutritt zu verschaffen. Dieser Vorfall wirft ein Licht auf die
Sicherheitslage in der Region und die Risiken, die
Einfamilienhäuser betreffen.

Zur Tatzeit, zwischen 17:00 Uhr und 23:30 Uhr, versuchten die
Einbrecher offenbar, mittels eines unbekannten Werkzeugs die
Eingangstür des Hauses zu öffnen. Was genau sie planten, bleibt
unklar, denn aus bislang unbekannten Gründen ließen sie von
ihrem Vorhaben ab und entfernten sich ohne Beute.
Glücklicherweise wurde die Hausbewohnerin nicht verletzt,
jedoch verursacht der entstandene Sachschaden von etwa 500
Euro an der Tür durchaus erhebliche Sorgen und
Unannehmlichkeiten.

Details zur Tat

Die Ermittlungen zur Sache befinden sich derzeit in den Händen



der Kriminalpolizei Pinneberg, die aktiv nach Hinweisen sucht.
Zeugen, die während des genannten Zeitraums Auffälligkeiten
bemerkt haben oder Informationen zu den Tätern haben,
werden gebeten, sich zu melden. Die Polizei nimmt Hinweise
unter der Telefonnummer 04101-202-0 oder via E-Mail an
SG4.Pinneberg.KI@polizei.landsh.de entgegen.

Es ist nicht nur das erhöhte Sicherheitsbedürfnis der Bewohner,
das durch einen solchen Vorfall geweckt wird. Ein versuchter
Einbruch kann auch ein allgemeines Gefühl der Unsicherheit in
der Nachbarschaft hervorrufen. Gemeindeveranstaltungen oder
Nachbarschaftsstammtische könnten hier eine geeignete
Plattform bieten, um Sicherheitsanliegen zu thematisieren und
Nachbarn zu sensibilisieren.

Die Rolle von Gehört und Zusammenarbeit

Was immer wieder auffällt, ist die Bedeutung der Gemeinschaft
im Kampf gegen Kriminalität. Die Polizei appelliert gerade in
solchen Fällen an die Bevölkerung, wachsam zu sein. Ein
wachsames Auge auf die Nachbarschaft kann dazu beitragen,
potenzielle Kriminalität zu verhindern. Beispielsweise können
Nachbarschaftswachen oder einfache Gespräche untereinander
ein gestärktes Sicherheitsgefühl erzeugen.

Die Berichterstattung über Einbrüche und versuchte Einbrüche
ist in den letzten Jahren zwar zurückgegangen, jedoch zeigen
vereinzelte Vorfälle wie dieser, dass die Gefahr weiterhin
besteht. Gerade in ländlichen Regionen, wo viele Menschen in
Einfamilienhäusern leben, könnte das Bewusstsein für die
Sicherheit noch weiter geschärft werden.

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass das Geschehen in
Borstel-Hohenraden nicht nur einen Einblick in das
Sicherheitsrisiko gibt, sondern auch zeigt, wie wichtig es ist,
dass die Gemeinschaft aktiv über Sicherheitsthemen spricht und
zusammenarbeitet. Durch Aufklärung und einen Austausch
zwischen Polizei und Bürgern können viele Risiken vermindert



werden.
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Ein versuchter Einbruch stellt nicht nur einen materiellen Verlust
dar, sondern wirft auch bedeutende Fragen zur Sicherheit in
Wohngebieten auf. Die Kriminalstatistik für Deutschland zeigt,
dass Einbrüche und versuchte Einbrüche ein relevantes Problem
darstellen. Laut der Polizeilichen Kriminalstatistik 2022 gab es
im Jahr 2022 insgesamt 50.830 Wohnungseinbrüche, was einen
Rückgang im Vergleich zu den Vorjahren darstellt. Dennoch
bleibt das Sicherheitsgefühl vieler Bürgerinnen und Bürger oft
beeinträchtigt, insbesondere nach Vorfällen wie dem in Borstel-
Hohenraden.

Die Behörden reagieren auf solche Vorfälle häufig mit
Präventionsmaßnahmen. Die Polizei bietet Beratungen an, um
Bürger und Bürgerinnen über Sicherheitsvorkehrungen wie
Alarmanlagen, Sicherheitsfenster und Nachbarschaftswachen zu
informieren. Diese präventiven Maßnahmen könnten dazu
beitragen, die Häufigkeit von Einbrüchen weiter zu reduzieren
und das Sicherheitsgefühl in den betroffenen Gemeinden zu
stärken.



Reaktionen der Anwohner und der
Gemeinde

Die Anwohner in Borstel-Hohenraden haben auf den versuchten
Einbruch besorgt reagiert. Es wird erwartet, dass sich die
Diskussion über Sicherheitsmaßnahmen in der Gemeinde
intensiviert. Veranstaltungen und Treffen der Gemeinschaft
rücken häufig in den Vordergrund, um über lokale
Sicherheitsbelange zu sprechen und gemeinsame Strategien zu
entwickeln, die Das Sicherheitsbewusstsein stärken. Lokale
Initiativen zur Gründung von Nachbarschaftswachen nehmen
meist zu, und Bürgerinnen und Bürger sind oft motiviert, sich
stärker zu vernetzen.

Die Gemeinde kann zusätzlich Sicherheitsprojekte fördern, die
darauf abzielen, die Infrastruktur zu verbessern und mehr Licht
in dunklen Bereichen zu schaffen. Solche Maßnahmen erhöhen
nicht nur die Sicherheit, sondern auch die Lebensqualität im
Wohnumfeld. Es wird oft festgestellt, dass in gut beleuchteten
und sicheren Wohngegenden weniger Straftaten verübt werden.

Unterstützende Ressourcen

Für Betroffene von Einbrüchen oder versuchten Einbrüchen
stehen verschiedene Unterstützungsangebote zur Verfügung.
Die Deutsche Gesellschaft für Prävention und Intervention
(DGPI) bietet Programme zur Traumabewältigung für Opfer von
Einbruchsdiebstählen an, um den Betroffenen zu helfen, den
psychologischen Stress zu bewältigen. Zudem stellt die Polizei
oft Informationsmaterial zur Verfügung, um die Bürger über die
besten Maßnahmen zur Einbruchsprävention zu informieren.

Zusätzlich können Anwohner die verschiedenen technischen
Hilfsmittel in Betracht ziehen, die auf dem Markt angeboten
werden, wie beispielsweise smart-Home-Systeme, die Sicherheit
und Überwachung bieten. Organisationen wie die
Verbraucherzentrale bieten unabhängige Beratung zu



Wohnungssicherheit und -schutz an, um den Bürgerinnen und
Bürgern zu helfen, informierte Entscheidungen zu treffen.

Insgesamt zeigt der aktuelle Vorfall, wie wichtig es ist, dass
Gemeinschaften zusammenarbeiten, um
Sicherheitsherausforderungen anzusprechen und proaktive
Maßnahmen zu ergreifen, um das Risiko von Einbrüchen zu
minimieren.

Details
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